
Protokoll
Fachrat für interkulturelles Zusammenleben am 14.04.21

Online-Treffen Zeit: 19:00 – 21:30 Uhr

Teilnehmer:
siehe Liste

Nr
. TOP Inhalt

Arbeitsaufträge 
Wer? Bis 
Wann?

1. Begrüßung eines 

neuen 

Fachratsmitgliedes

Sema Turgan stellt sich vor

2. Bürgerfragen Keine

3. Genehmigung      der 
TO

Die TO wird genehmigt.

4. Letztes
Protokoll

Fr. Kehl-Maurer: Protokolle sollen
rechtzeitig ins Internet gestellt werden.

Das letzte Protokoll wird genehmigt.

5. Aktuelles Budget Hr. Slavoudis: Es gibt keine neuen 
Kontobewegungen.

6. Aktuelles aus dem 
Gemeinderat

Fr. Rieger: Der Gemeinderat hat sich mit 
folgenden Themen beschäftigt:
 Tafelladenvermietung wird 

verlängert.
 Schulentwicklungsplanung
 Sportentwicklungsplanung
 Kindergarten Rieth wird ausgebaut
 Es wurde über die Tunnelstraße in 

Oberensingen diskutiert
 Fachrat ist in der Arbeitsgruppe 

Bahnstadt nicht dabei, der 
Seniorenrat darf einen Vertreter 
schicken und mitbestimmen

 Tamara Fischer ist neue 
Klimaschutzmanagerin in der 
Stadtverwaltung

 Es gab einen Runden Tisch 
„Discgolf“ wegen Irritationen bei den 
Bewohnern

 Klausur vom Gemeinderat wurde 
abgesagt

Hr. Brodbeck: Der Tunnelbau wäre eine
Entlastung für den Durchgangsverkehr. Sehr
teuer und unrealistisch.



Zum Runden Tisch „Discgolf“:  Es gab 
Proteste, weil nicht alle in die 
Entscheidung miteinbezogen wurden. 
Beim Runden Tisch wollte der 
Oberbürgermeister alle einbeziehen. Es 
wurde ein Kompromiss gefunden: Es 
wird überprüft, ob die Bahnen richtig 
liegen, es wird Acht auf Yogateilnehmer 
genommen.

Aus dem Verwaltungsausschuss: Es gibt ein 
neues Konzept, wie die Wohnungen 
verrechnet werden. Es wird sich an den 
Vorgaben vom Landkreis orientiert.

Hr. Häberle: In Reudern wird ein Haus mit 8 
Wohnungen mit kostengünstigen 
Mitpreisen gebaut.

7. Neues aus dem 
Integrationsbüro 

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung 
bieten die Mitarbeiterinnen des 
Integrationsbüros hauptsächlich Beratungen 
per Telefon oder Mail an. Nur in Notfällen 
können auch Präsenzberatungen stattfinden. 
Dolmetscherpool
Es werden ehrenamtlich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die neben Deutsch 
noch über eine weitere Fremdsprache 
verfügen, gesucht. Sprachen: Ungarisch, 
Italienisch, Rumänisch, Tamil, Griechisch, 
Albanisch.
Vorträge aus dem Themenbereich
„Extremismus“ 
Das Integrationsbüro wird in diesem Jahr   in 

Kooperation mit der Landeszentrale für 
politische Bildung verschiedene Online-
Vorträge aus den Bereichen 
Extremismusprävention und 
Demokratieförderung anbieten. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich die Termine 
schon mal vormerken! 
 Donnerstag, 20. Mai 2021, 19 Uhr: 

„Antisemitismus“  
 Dienstag, 15. Juni 2021, 19 Uhr: 

„Jugendszenen zwischen Islam und 
Islamismus“ 

 Mittwoch, 15. September 2021, 19 
Uhr: „Verschwörungstheorien“  

 Dienstag, 9. November 2021, 19 Uhr: 
Vortrag „Die extreme Rechte“ 

Interkulturelle Woche
Zum dritten Mal findet im September 2021
die Interkulturelle Woche in Nürtingen
statt. Dieses Jahr unter dem Motto #offen 
geht. Damit lassen sich viele Assoziationen 
verbinden, die für die Ziele der 



Interkulturellen Woche stehen: offen sein im 
Herzen und im Geist, offen sein für 
Begegnungen, für neu Dazukommende, neue 
Erfahrungen, neue Perspektiven, neue 
Freunde. Die Interkulturelle Woche 2021 
wird zwischen dem 24. September und dem 
5. Oktober stattfinden. 
Wohnberatung: 
In der Wohnberatung wird Basiswissen rund 

um das Thema Wohnen vermittelt. Die 
Teilnahme an einer Wohnberatung ist 
keine Garantie dafür, dass eine Wohnung 
gefunden wird. Die Wohnberatung ist 
kostenlos. Bei Bedarf sind auch 
Wohnberatungen mit Dolmetschern/-
innen möglich.

Hr. Häberle: Das Angebot 
„Wohnführerschein“ von Ostfildern könnte in 
Nürtingen umgesetzt werden.
Fr. Rieger fragt, ob die Vermieter auch 
beraten werden.
Fr. Kehl-Maurer: Zusammenarbeit 
innerhalb der Stadtverwaltung ist wichtig.
Hr. Slavoudis:  Es gibt eine Arbeitsgruppe 
Wohnungslosigkeit (Ordnungsamt, Sozialer 
Dienst, Herr Klaiber, GWN, Herr Slavoudis).
Seit 1.4. gibt es auch eine neue Stelle von der 
EVA (auf 2 Jahre befristet). Sie umfasst die 
aufsuchende Soziale Arbeit in den 
Unterkünften und die soziale Betreuung. Die 
Stelle ist aufgeteilt: 20% und 80%. Die 
Fallübergabe hat schon stattgefunden.
Fr. Kehl: Öffentlichkeitsarbeit ist wichtig. 
Die Vermieter müssen auch auf das Angebot 
aufmerksam gemacht werden und über die 
Bescheinigungen vom Integrationsbüro 
informiert werden.
Hr. Slavoudis: Es wird ein Pressegespräch 
geben und die Werbung über soziale Medien 
und unsere Verteiler gemacht.

8. Berichte aus den 
Handlungsfeldern

AG Gesundheit und Soziales/ Fr. Pedrollo:
Alle Teilnehmer/innen der Arbeitsgruppe 
haben einen fachlichen Hintergrund im 
Gesundheitsfeld.
- Sprecher: alle, Vertreter: Martin Häberle, 
Organisatorin: Lisa Pedrollo
Vorschläge/Ideen:
- niederschwellige Zusammenkunft von 
Deutschen und Bürgern mit 
Migrationshintergrund
- Zugang zu Bürgern mit 
Migrationshintergrund und Flüchtlingen 



durch Kindergärten und Kitas - Eltern als 
Zielgruppe
- niederschwelliges Sport-Angebot, wo 
Kinder und Erwachsene zusammenkommen. 
Sportvereine w. z.B. in Neckarhausen, 
Oberensingen und Frickenhausen
- Frauengruppen, als Zusammenkunft wo 
über verschiedene Themen, die für Frauen 
relevant sind, frei besprochen wird.

AG Wohnen und Stadtentwicklung/ Fr. 
Kehl-Maurer: 
- Frau Claßen hat das Projekt Wohnberatung 
vorgestellt. 
- nächste Online-Konferenz ist am 20.4. 

2021, 20.00 Uhr
  Schwerpunktthemen: 
- Quartiersentwicklung  
- Nürtingen als Einkaufsstadt
- Wie wollen wir das Thema beim 

Fachtag präsentieren?

AG Religion und Politik: Vladislav 
Atanassov, Ioannis Pindonis, Michael 
Brodbeck und Julia Rieger. Die Teilnehmer 
haben sich bereits zweimal getroffen. Beim 
ersten Mal haben sie sich mit Lea Claßen 
vom Integrationsbüro getroffen. Thema hier 
war das Konzept zur Extremismusprävention 
und Demokratieförderung. Die Anmerkungen 
aus der Bürgerschaft wurden diskutiert. Beim 
2. Mal haben sie sich über das 
Integrationskonzept unterhalten und die dort 
aufgeführten Handlungsbedarfe und 
Handlungsmaßnahmen auf ihre Aktualität hin 
angeschaut. Unter anderem sind folgende 
Fragen aufgetaucht: 
Religion: Was ist der Stand des 
interreligiösen Dialogs, inwieweit wurde der 
Dialog fortgeführt, bzw. in die Gemeinden 
eingebracht? Was ist die Rolle des 
Interkulturellen Fachrats in dieser Frage? 
Wie verhalten sich bestimmte religiöse 
Gruppen zu Fragen wie 
Impfen/Verschwörungstheorien?
Politik: "Es ist schwer erkennbar, welche 
religiösen, kulturellen oder politischen 
Gruppierungen demokratisch bzw. nicht-
demokratisch fundiert sind." Das 
Integrationsbüro sieht Recherche nicht als 
seine Aufgabe an. 

AG Sprache und Bildung: Amina Ramadan, 
Thomas Mathew, Ioannis Pindonis, Burama 
Tunkara, Klaus Welz, Julia Rieger und 
Evgenia Frank.  Größtes Thema war der 



Schulentwicklungsplan. Für den Fachrat 
interkulturelles Zusammenleben ist Ioannis 
Pindonis in die AG Schulentwicklung 
gegangen. Knackpunkt ist die Tatsache, dass 
in der Mörikeschule und Werkrealschule über 
80% der Schüler*innen 
Migrationshintergrund haben. Die Gruppe hat 
Möglichkeiten zur besseren Beschulung und 
Bildungsgerechtigkeit erörtert und 
Argumente für eine gemeinsame Beschulung 
besprochen. 

9. Ausschüsse: Überblick 
und Zuständigkeit

Fr. Frank stellt die Ausschüsse des 
Gemeinderates vor.

Fr. Frank wird 
die Präsentation an 
den Fachrat 
weiterleiten.

10. Sonstiges Punkte „Fachtag Integrationskonzept“ und 
„Landtagswahlergebnisse in Nürtingen“ 
werden auf nächste Sitzung verschoben.

Fachtag Integrationskonzept findet wie 
geplant am 16.10. statt.
Die Hausaufgaben für die Arbeitsgruppen:

1. Präsentation der Handlungsfelder
2. Aktualisierung von den 

Teilnehmerlisten für den Fachtag
Termine 2021 - 14.07.21 

- 27.10.21
- 08.12.21

gez. Slavoudis 07.06.2021           gez. Frank 07.06.2021


